
 

 
 

 

 
 
 
 

 
Hannover, 29. April 2009 
 
 
NORD/LB auch 2008 mit positivem Ergebnis 
 
> Operative Erträge gestiegen 

> Folgen der Finanzkrise gut abgefedert 

 
 
Die NORD/LB Norddeutsche Landesbank hat das Geschäftsjahr 2008 im 

Konzern mit einem positiven Vorsteuerergebnis von 22 Mio. Euro ab-

schließen können. Das Konzernergebnis nach Steuern belief sich auf 151 

Mio. Euro. Trotz der schwierigen weltwirtschaftlichen Rahmenbedingun-

gen konnte die NORD/LB ihre Erträge aus dem operativen Geschäft leicht 

steigern und damit die gestiegene Risikovorsorge ebenso wie temporäre 

Bewertungseffekte, die sich insbesondere aus der internationalen Finanz-

krise ergeben, mehr als ausgleichen. 

 

„Die NORD/LB hat ein starkes operatives Ergebnis vorgelegt. Wir haben 

die Finanzkrise deutlich zu spüren bekommen, konnten ihre Auswirkun-

gen aber dank unserer Ertragskraft weiterhin gut abfedern. Die Risiko- 

und Bewertungsseite fordert unsere ganze Aufmerksamkeit, aber wir ha-

ben sie im Griff“, erklärte der Vorstandsvorsitzende der Bank, Dr. Gunter 

Dunkel. Auch im Geschäftsjahr 2008 habe sich damit das kundenorientier-

te Geschäftsmodell der NORD/LB ebenso wie ihre konservative Risikopoli-

tik bewährt. „2008 war das bislang härteste Jahr in der Geschichte der 

Bank. Wir sind froh, dass wir es mit einem positiven Ergebnis abschließen 

konnten. Dies ist aber kein Anlass zur Entspannung. Es bleibt noch viel zu 

tun.“ 

 

 

Erträge leicht gestiegen 

 

Der NORD/LB Konzern konnte seine operativen Erträge im Geschäftsjahr 

2008 leicht steigern. Hierzu tragen sowohl der Zinsüberschuss mit 1.500 

Mio. Euro (Vorjahr: 1,487 Mio. Euro) und der Provisionsüberschuss mit 180 

(162) Mio. Euro bei. Das Handelsergebnis (Ergebnis aus erfolgswirksam 
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zum Fair Value bewerteten Finanzinstrumenten einschließlich Hedge Ac-

counting) belief sich auf -346 (-457) Mio. Euro und hat sich damit gegen-

über dem Vorjahr trotz verschärfter Marktturbulenzen bereits wieder um 

24 Prozent erholt. Die Position ist insbesondere durch die Effekte der in-

ternationalen Finanzkrise geprägt. Grundsätzlich weist das Portfolio wei-

terhin eine hohe Qualität auf, so dass die aktuellen Bewertungsausschlä-

ge überwiegend temporärer Natur und Wertaufholungen in der Zukunft 

sehr wahrscheinlich sind. Das Ergebnis aus at-equity bewerteten Unter-

nehmen erreichte 6 (89) Mio. Euro. Das sonstige betriebliche Ergebnis be-

lief sich auf 96 (112) Mio. Euro. 

 

 

Operative Erträge überkompensieren Risikovorsorge und Bewertung 

 

In der Summe stiegen die Erträge des Konzerns vor Risikovorsorge und 

Bewertung leicht auf 1.436 (1.384) Mio. Euro. Die Verwaltungsaufwendun-

gen beliefen sich auf 898 (855) Mio. Euro. Daraus ergibt sich ein Operati-

ves Ergebnis (nach Kosten, vor Risikovorsorge und Bewertung) von 538 

(529) Mio. Euro. 

 

Die Risikovorsorge im Kreditgeschäft stieg auf -266 (-38) Mio. Euro. Hier 

fallen insbesondere Wertberichtigungen im Zusammenhang mit Settle-

ment-Problemen aus einem fehlgeschlagenen Aktiengeschäft mit einem 

Kunden in Höhe von 150 Mio. Euro als Sondereffekt ins Gewicht. Dieses 

Geschäft ist damit risikoseitig verarbeitet. Das Ergebnis aus Finanzanla-

gen sank auf -250 (12) Mio. Euro. Dieses Ergebnis ist im Wesentlichen auf 

die Auswirkungen der Finanzkrise zurückzuführen. In der Summe wirkten 

sich Risikovorsorge und Bewertung von Finanzanlagen im Ergebnis mit  

-516 (-26) Mio. Euro aus, konnten jedoch durch das starke operative Er-

gebnis der Bank leicht überkompensiert werden. 

 

Hieraus ergibt sich für den NORD/LB Konzern ein Ergebnis vor Steuern 

von 22 (503) Mio. Euro. Das Konzernergebnis nach Steuern belief sich auf 

151 (305) Mio. Euro. 

 

Die Bilanzsumme des Konzerns stieg auf 244,3 (201,6) Mrd. Euro. Dabei 

ist zu berücksichtigen, dass im Geschäftsjahr 2008 erstmals die Deutsche 

Hypothekenbank konsolidiert wurde. Das Kreditvolumen erhöhte sich auf 

189,4 (164,5) Mrd. Euro. Das Kernkapital stieg auf 7,2 (6,8) Mrd. Euro, die 
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Kernkapitalquote lag mit 8,1 (6,9) Prozent auf komfortablem Niveau. Die 

Cost-Income-Ratio blieb mit 62,5 (61,8) Prozent nahezu konstant. 

 

 

Deutlicher Zuwachs bei Kundenkrediten und Kundeneinlagen 

 

„Die NORD/LB setzt weiter auf ihr bewährtes kundenorientiertes Ge-

schäftsmodell“, betonte Dunkel. So sei im vergangenen Jahr das Kredit-

geschäft mit Kunden um 27 Prozent auf 112,2 (88,4) Mrd. Euro gestiegen. 

Auch bereinigt um den Sondereffekt der Akquisition der Deutschen Hypo-

thekenbank liege der Anstieg immer noch bei 7,7 Mrd. Euro oder 8,7 Pro-

zent. Mit ihrem garantierten und besicherten Medium Term Note-

Programm (G-MTN) könne die NORD/LB ihre bewährte Refinanzierungs-

strategie fortführen und stelle auch inmitten massiver Marktverzerrungen 

die Kreditversorgung insbesondere von mittelständischen Firmenkunden 

im norddeutschen Kerngeschäftsgebiet der Bank sicher. Eine erste Emis-

sion im Rahmen des G-MTN-Programms mit einem Volumen von 2 Mrd. 

Euro wurde bereits im Februar erfolgreich begeben. 

 

Auch die Kundeneinlagen sind im Geschäftsjahr 2008 um 30 Prozent auf 

62 (48) Mrd. Euro angestiegen. „Diese erfreuliche Entwicklung zeigt das 

besondere Vertrauen, dass unsere Kunden der NORD/LB auch in diesen 

unsicheren Zeiten entgegen bringen. Wir verstehen diesen Vertrauens-

beweis auch als weitere Bestätigung unseres kundenorientierten Ge-

schäftsmodells“, so Dunkel. 

 

 

Guter Start im 1. Quartal 

 

Das neue Geschäftsjahr 2009 habe ausgesprochen positiv begonnen, teil-

te Dunkel mit. Das Kreditvolumen und die Erträge lägen im ersten Quartal 

über Vorjahresniveau, das Neugeschäft laufe besser als vorgesehen. 

Demgegenüber seien die Kosten stabil und die Risikovorsorge derzeit 

noch nahe der Nulllinie geblieben. Dunkel warnte allerdings davor, ange-

sichts der aktuellen gesamtwirtschaftlichen Unwägbarkeiten von einem 

guten ersten Quartal bereits auf das Gesamtjahr zu schließen. Dennoch 

zeige der gute Start ins Jahr, dass die Bank den richtigen Kurs einge-

schlagen habe. 
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Für das Geschäftsjahr 2009 wollte die NORD/LB noch keine Prognose abge-

ben. „Dieses Jahr wird mit Sicherheit nicht weniger schwierig als 2008. Die 

Finanzkrise schlägt sich immer stärker als Konjunkturkrise in der Realwirt-

schaft nieder. Für eine kundenorientierte Geschäftsbank wie die NORD/LB 

bedeutet das eine besondere Herausforderung. Unser Ziel bleibt es aber, 

auch das laufende Jahr mit einem positiven Ergebnis abzuschließen“, be-

tonte Dunkel. Die Bank habe die notwendige Ertragskraft, um die andau-

ernden Marktverwerfungen durch die Finanzkrise aus heutiger Sicht auch 

weiterhin zu bewältigen. Man rechne mit steigenden Wertberichtigungen, 

die angesichts der hohen Qualität der Kredit- und Wertpapierportfolien und 

der konservativen Risikopolitik der Bank allerdings in einem beherrschba-

ren Rahmen bleiben sollten. Da die weitere Entwicklung der weltweiten Fi-

nanzmärkte heute aber nicht vorhersehbar sei, sei eine belastbare Progno-

se für das Jahr 2009 zu diesem Zeitpunkt nicht möglich.  
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Finanzergebnis des NORD/LB Konzerns für das Geschäftsjahr 2008  
(nach IFRS) 
 
 

 

 

 

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG  
 

31.12.2008 
(Mio €) 

31.12.2007 
(Mio €) 

Veränderung 
(Prozent) 

    

Zinsergebnis 1.500 1.478 1 

Provisionsergebnis 180 162 11 

Handelsergebnis (Ergebnis aus zum Fair Value bewerteten 
Finanzinstrumenten inkl. Hedge Accounting) -346 -457 24 

Ergebnis aus at-equity bewerteten Unternehmen 6 89 -93 

sonstiges betriebliches Ergebnis 96 112 -14 

∑ Erträge vor Risikovorsorge und Bewertung 1.436 1.384 4 

    

Verwaltungsaufwendungen -898 -855 5 

Operatives Ergebnis vor Risikovorsorge und Bewertung 538 529 2 

    

Risikovorsorge im Kreditgeschäft -266 -38 >100 

Ergebnis aus Finanzanlagen -250 12 >100 

∑ Risikovorsorge und Bewertung -516 -26 >100 

    

Ergebnis vor Steuern 22 503 -96 

    

Ertragsteuern 129 -198 >100 

Konzernergebnis 151 305 -50 
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BILANZDATEN  
 

31.12.2008 
(Mrd €) 

31.12.2007 
(Mrd €) 

Veränderung 
(Prozent) 

Bilanzsumme 244,3 202,6 21 

Kundeneinlagen 62,0 47,6 30 

Forderungen an Kreditinstitute 47,2 46,3 2 

Kundenkredite 112,1 88,4 27 

Neubewertungsrücklage -0,3 0,3 >100 

Eigenkapital 5,6 6,3 -11 

 
 
 
 
 
 
KENNZAHLEN 
 31.12.2008 31.12.2007 

 
 
 
 
 
 

Cost-Income-Ratio (CIR) 62,5% 61,8% 
 

Return-on-Equity (RoE) — 9,4%  

Kernkapital (in Mrd. €) 7,2 6,8  

Risikogewichtete Aktivwerte (in Mrd. €) 89,8 98,2  

Kernkapitalquote 8,1% 7,0%  

Eigenmittelquote 10,0% 9,5%  

 
 
 
 
 
 

ungarantierte Verbindlichkeiten garantierte Verbindlichkeiten RATINGS 

Long-Term Short-Term Long-Term Short-Term 

Standard & Poor’s A A-1 ― ― 

Moody’s Aa2 P-1 Aa1 P-1 

Fitch A F1 AAA F1+ 

 
 

Seite 6 von 6 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /Unknown

  /Description <<
    /ENU (Use these settings to create PDF documents with higher image resolution for high quality pre-press printing. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later. These settings require font embedding.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f30019ad889e350cf5ea6753b50cf3092542b308030d730ea30d730ec30b9537052377528306e00200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /FRA <>
    /DEU <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /KOR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe7f6e521b5efa76840020005000440046002065876863ff0c5c065305542b66f49ad8768456fe50cf52068fa87387ff0c4ee575284e8e9ad88d2891cf76845370524d6253537030028be5002000500044004600206587686353ef4ee54f7f752800200020004100630072006f00620061007400204e0e002000520065006100640065007200200035002e00300020548c66f49ad87248672c62535f0030028fd94e9b8bbe7f6e89816c425d4c51655b574f533002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d5b9a5efa7acb76840020005000440046002065874ef65305542b8f039ad876845f7150cf89e367905ea6ff0c9069752865bc9ad854c18cea76845370524d521753703002005000440046002065874ef653ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000520065006100640065007200200035002e0030002053ca66f465b07248672c4f86958b555f300290194e9b8a2d5b9a89816c425d4c51655b57578b3002>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


